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1981 -03- 3 1 A N FRA G E 

der Abgeordneten PETER, DR. FRISCHENSCHLAGER, DR. STIX 

an den Herrn Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend Schulen für Berufstätige - Schaffung einer geset~lichen 
Grundlage für den innerschulischen Bereich 

Da sogenannte innerschulische Belange der Schulen für Berufstätige nicht 
in den Geltungsbereich des Schulunterrichtsgesetzes fallen, ist die Voll­
ziehung hier derzeit ohne gesetzliche Grundlage, was zu Art. 18 B-VG in 
eindeutigem Widerspruch steht~ 

Die Folge dieses in höchstem Grade bedenklichen Zustandes ist das Fehlen 
eines geregelten Verwaltungsverfahrens. Bei negativen bzw. ablehnenden 
Entscheidungen können Schüler der in Rede stehenden Schul type weder die 
Bescheiderteilung begehren, noch gegen diese Berufung einlegen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 

fUr Unterricht und Kunst die 
A n fra g e : 

1. Welche Regelung findet derzeit auf Schulen für Berufstätige Anwendung? 
2. Wieviele derartige Schulen in österreich sind hinsichtlich des inner­

schulischen Bereiches derzeit ohne gesetzliche Grundlage? 
3. Bis wann ist im gegenständlichen Zusammenhang mit einer gesetzlichen 

Regelung zu rechnen, bzw. wie weit sind die diesbezüglichen Vorarbeiten 
des Bundesministeriums für Unterricht und Kunst bereits gediehen? 
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